
Öffentliche Sekundarschule von Adjagbo

Regierungsbezirk Akassato,

Gemeinde von Abomey-Calavi,

Republik Benin

Von Cotonou aus nehmen wir die Hauptstraße, die den Süden des Landes mit

dem Norden verbindet. Wir fahren vorbei an Godomey, Calavi Und Akassato. In

Höhe des großen Parks für Lastwägen biegen wir links auf eine rote Lehmstraße

ab  und  fahren  an  der  katholischen  Kirche  von  Adjagbo  vorbei  bis  zur

Sekundarschule, die etwa 30 km von Cotonou entfernt ist.

Adjagbo ist ein Ort im Regierungsbezirk von Akassato. Dieser Regierungsbezirk

zählt etwa 61.000 Einwohner. Der Ort selbst hat ungefähr 6.100 Einwohner,  Die

Bevölkerung lebt vom Landbau, dem Kleinhandel und dem kleinen Handwerk.

Viele Leute pendeln in die Stadt, um dort ihren Lebensunterhalt zu verdienen.

Die Sekundarschule wurde 2014 gegründet und die Schüler kommen aus den 10

umliegenden Grundschulen, um sich hier auf die Mittlere Reife vorzubereiten.

Die  Schule  ist  unter  der  Nummer  N°597/MFSFJPRIJ/DC/DPP/SGSI/SA

registriert. Die Eltern haben ein Gebäude errichtet, das 2 Klassenräume und die

Büros  für  die  Direktorin  und  die  Sekretärin  beherbergt.  Des  weitern  gibt  es

Unterstände aus Wellblech mit gesamt 12 Klassenräumen. 2019 haben wir für

diese  schnell  wachsende  Schule  2  Gebäude  mit  gesamt  8  Klassenräumen,

Toiletten mit 8 Kabinen und einen Wasserturm mit einem Bohrloch errichtet.

Alle Räume sind sauber und gepflegt. 

Im  Schuljahr  2017/2018  besuchten  240  Kinder  diese  Schule,  davon  119

Mädchen.  Die Schüler  wurden von 20 Lehrern  betreut,  die  vom Staat  Benin



bezahlt  wurden.  Im  Schuljahr  2021/2022  ist  die  Schülerzahl  auf  1.519

angestiegen. Darunter sind 771 Mädchen. Im neuen Schuljahr 2022/2023 ist die

Einschreibung noch nicht abgeschlossen. Es sind aber bereits 1.650 registriert.

Um in der Sekundarschule von Adjagbo Klassenräume für die nächsten Jahre zu

schaffen, in denen ganzjährig, von der Witterung unabhängiger Unterricht

durchgeführt  werden  kann,  müßten  mindestens  16  Klassenräume  errichtet

werden.

Doch  wurde  mit  dem  Elternbeirat  besprochen,  für  das  Jahr  2023  folgende

Maßnahmen zu planen:

Es sollen

1. zwei Gebäude mit je vier Klassenräumen und elektrischer Stromversorgung

    Kosten: 98.000 € (49.000 € pro Gebäude)

2. zwei Toilettenblöcke mit je 8 Kabinen

    Kosten: 16.000 € (8.000 € pro Block)

    errichtet werden.

3. Personalausgaben: Einkäufer 228 € x 6 = 1.370 €, Bautechniker 305 € x 6 =

   1.830 €

   gesamt 3.200 €

 4. Kosten für die Baukontrollen: 3.000 €

 Die geschätzten Gesamtkosten betragen 120.200 €

 25 % der Gesamtkosten betragen 30.050 € .

Für dieses Projekt suchen wir noch Spenden!



Dieses Projekt wird von folgenden CD-Maßnahmen begleitet:

1. Eine Sensibilisierung der Schüler zum Thema “Konsomieren wir lokal”.

Kosten : 5.000 €

2. Eine Sensibilisierung zur Müllthematik ergänzt durch ein Projekt der 

Kompostierung von Bioabfällen und Anwendung in einem Schulgarten. 

Coût : 4.000 €

Die Kosten der beiden CD-Maßnahmen belaufen sich auf à 9.000 €

25% der Gesamtkosten wären 2.250 €

Wir suchen noch Spenden für dieses Projekt




